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Protokoll der Technischen Tagung

Zeit:


24.01.2009, 10:45 bis ca. 16:00 Uhr

Ort:


Sportschule Bad Blankenburg

Anwesenheit:

siehe Anwesenheitsliste

Stimmberechtigung: 
13 LV / 1 Stimme, Technische Kommission 7 Stimmen 
(gesamt 20 stimmen)
Anwesenheit:

siehe Anwesenheitsliste

Leitung der Tagung:
Vizepräsident Leistungssport Bernd Hegele

Vorschlag zur Tagesordnung:

1. Zu Änderungen im Code of Points

2. Konzept zum Nachwuchsleistungsport
3. Anpassung der Wettkampfordnung

Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen.

1. Zu Änderungen im Code of Points 2009 bis 2012
Darstellung über die im Anhang gezeigte Powerpointpräsentation.
(Autor Albert Jung)


2. Nachwuchsleistungssportkonzeption
Der von Bernd Hegel verfasste Entwurf wurde diskutiert und im Grundsatz für Gut befunden. Einzelne Änderungen werden bis zur Beschlussfassung durch das Präsidium vorgenommen. Dazu gibt es aus einigen Bereichen vorliegende Vorschläge und Zuarbeiten.
Der Entwurf lag allen LV vor.
Zu dieser Konzeption liegt ein schon in Württemberg erarbeitetes und in einigen Bundesländern erprobtes Wettkampfprogramm für die Nachwuchsleistungssportentwicklung vor.
Zu diesem Programm gab es noch reichlich Diskussionsbedarf.
Es wurde eine Arbeitsgruppe benannt, die sich mit dem Programm befasst, Vorschläge beurteilt und einarbeitet, welches zu einem gemeinsamen Endvorschlag führen soll.
Der Entwurf des Wettkampfprogrammes lag allen LV vor.

3. Anpassung der Wettkampfordnung an den neuen Code of Points
Der Entwurf zu den Änderungen liegt der Tagung vor.
Die vorgeschlagenen Änderungen sind durch rote Schriftzeichen gut herauszufinden.
Aus Anträgen kamen noch einige Dinge und Präzisierungen hinzu:
- Zu den DM Schüler und Jugend können bei Ausfall eines qualifizierten Starters      
  der nachfolgend platzierte aus dem Regionalausscheid die Position einnehmen.
  (bei 2 Gegenstimmen angenommen)

- Im Anhang 2 für Schüler wird die Möglichkeit „Choreografieelement“ für die  
  Anforderung gestrichen. Es müssen auch in der Balance bzw. Dynamic 
  3 individuelle Elemente  gezeigt werden, ein Salto ist nicht Pflicht.
  (keinen Widerspruch)
- Im Kürformblatt müssen die Elemente, wie international gefordert, in der   
  Reihenfolge geturnt werden, wie gezeichnet. Die maximal 6 individuellen   
  Elemente werden separat in der Reihenfolge gezeichnet, wie sie geturnt werden.
  Dazu wird das Formblatt des DSAB angepasst. Der Entwurf lag vor.
  (mehrheitlich angenommen)
- Antrag Sachsen:
  Die ersten 3 der DM Schüler, die die Altersbedingungen der AG (11-16 Jahre)   
  erfüllen, dürfen mit nur 2 Übungen zu den DM Jugend starten.
  (bei 4 Gegenstimmen angenommen)
- Antrag Thüringen:
  Für Podestler die Einschränkung von 6 individuelle Elemente (siehe neuer Code    
  of Points) auf 8 individuelle Elemente zu erhöhen.
  (mehrheitlich abgelehnt)
- Für den DSAB gilt bei den Senioren für die kombinierte Übung die 
  Qualifikationstabelle der FIG (max. 180 Value) zur Ermittlung der  
  Schwierigkeitsnote.
  (keine Widerspruch)
- Übungen aus dem AG-Programm müssen so geturnt werden, wie vorgegeben  
  gezeichnet wurde.
- An den DM mit nur einer Übung teilnehmen können.
  (bei 3 Stimmen dafür abgelehnt)
Bernd Hegele





Werner Hassepaß
Vizepräsident Leistungssport
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